
kurzNOTIERT
Fahrbibliothek Robi
Die Fahrbibliothek Robi der
Stadtbibliothek stellt wegen ei-
ner dringenden Reparatur seine
Fahrten noch bis einschließlich
Freitag, 12. Mai, ein. Die Rück-
gabefristen für fällige Medien
werden verlängert. (red)

Wahrscheinlichkeit im Alltag
Wie wahrscheinlich ist es, dass
morgen die Sonne aufgeht?
Kann es sein, dass die meisten
Autofahrer sicherer fahren als
der Durchschnitt? Im Rahmen
der VHS-Akademie „Phänome-
ne der Naturwissenschaften“
betrachten die Teilnehmer am
Mittwoch, 17. und 24. Mai, 10
bis 12 Uhr, in der VHS im
Deutschhof solche Situationen
genauer - und das jenseits der
Schulmathematik. Die Gebühr
beträgt jeweils 16 Euro. Anmel-
dung unter 07131/9965-0 oder
www.vhs-heilbronn.de. (red)

Service-Center Bauen
Wegen einer betrieblichen Ver-
anstaltung hat das Service-
Center Bauen und Wohnen des
Planungs- und Baurechtsamtes
am Donnerstag, 18. Mai, nur
vormittags von 8.30 bis 12.30
Uhr geöffnet. Aus demselben
Grund kann an diesem Tag der
Bebauungsplan „Sülmerstra-
ße41“ mit den entsprechenden
Planunterlagen nur bis 15.30
Uhr eingesehen werden. Die öf-
fentliche Auslegung wird dafür
bis einschließlich Freitag, 26.
Mai, verlängert. (red)

Nachhaltigkeitsinsel
Am Freitag, 19. Mai, 12 bis 18
Uhr, verwandelt sich der Kili-
ansplatz unter Federführung der
Lokalen Agenda 21 Heilbronn
und des Aktionsbündnisses
Energiewende in eine Nachhal-
tigkeitsinsel. Über 20 Akteure
aus der ganzen Stadt gestalten
miteinander ein buntes Pro-
gramm, um ein Zeichen für mehr
Nachhaltigkeit im Alltag zu set-
zen. Im Mittelpunkt der Insel
fordern Jugendliche mit pfiffi-
gen Aktionen die Passanten zum
Mitmachen auf. Info:
www.agenda21-hn.de. (red)

Welcome-Center
Das Welcome Center Heil-
bronn-Franken bietet kosten-
freie Sprechzeiten in der Inno-
vationsfabrik, Weipertstraße 8-
10. Montags von 9 bis 14 Uhr
und donnerstags von 14 bis 19
Uhr können kleinere und mitt-
lere Unternehmen sowie inter-
nationale Fachkräfte das Ange-
bot nutzen. Info: www.welco-
mecenter-hnf.com. (red)

Meilenstein der Schulentwicklung
Erste Schritte: Umbaumaßnahmen an der Gerhart-Hauptmann-Schule

Einem Schlüsselprojekt der
Schulentwicklung hat der Ge-
meinderat in seiner jüngsten
Sitzung zugestimmt: Einstim-
mig genehmigte das Gremium
die ersten Schritte des Umzugs
der Fritz-Ulrich-Schule (FUS) an
die Gerhart-Hauptmann-Schule
(GHS).

Damit wurde bei diesem 30-
Millionen-Euro-Projekt
schließlich ein Konsens gefun-
den, den alle Beteiligten begrü-
ßen. Zu verdanken ist das auch
einer Lenkungsgruppe, inklusi-
ve eines externen Moderators,
die hier erstmals zum Einsatz
kam. „Wir haben sehr gute Er-
fahrungen mit der Lenkungs-
gruppe gemacht, in der alle Be-
teiligten vertreten waren“, lobt
Bürgermeisterin Agnes Christ-

ner die gute Zusammenarbeit.
Für das Hochbauamt sowie das
Schul-, Kultur- und Sportamt sei
das Projekt eine wahre Herku-
lesaufgabe.

Bevor die FUS mit ihren 370
Schülerinnen und Schülern um-
ziehen kann, ist noch einiges zu
tun: Die Werkrealschulklassen
der GHS ziehen mit 122 Schü-
lern zum kommenden Schuljahr
an die Wartbergschule und lau-
fen mit der dortigen Werkreal-
schule sukzessive aus. Die
Grundschule der GHS wird ei-
genständig in einem Neubau
fortgeführt, der voraussichtlich
ab Ende 2018 errichtet wird.

Im Frühjahr 2018 soll die FUS
als dreizügige Gemeinschafts-
schule in die GHS ziehen. Dafür
werden weitere Räume benötigt:

Als Vorprojektbeschluss geneh-
migte der Gemeinderat deshalb,
dass in der GHS zwei naturwis-
senschaftliche Räume mit je ei-
nem Vorbereitungsraum sowie
zwei weitere Klassenzimmer
entstehen.

Zudem müssen während der
Interims- und Bauzeit Räume
für zwölf Klassenzimmer in un-
mittelbarer Nähe der Schule ge-
schaffen oder angemietet wer-
den. Zudem sollen die Klassen-
container, die bisher an der FUS
genutzt wurden, übergangswei-
se an der GHS und an der Wart-
bergschule eingesetzt werden.

Los geht es schon im Mai mit
den Arbeiten an der GHS. Bis
zum Einzug der FUS im Frühjahr
2018 sollen sie abgeschlossen
sein. (stp)

An der Gerhart-Hauptmann-Schule beginnen noch in diesem Monat die ersten Umbauarbeiten. Bis zum Ein-
zug der Fritz-Ulrich-Schule im nächsten Jahr sollen sie abgeschlossen sein. Foto: Popp
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Wie informiert sind
die Jugendlichen?

Interviews zur Bundestagswahl

Es heißt, Jugendliche hätten
keine Ahnung von Politik. Den
Gegenbeweis - hoffentlich -
wollen wir Jugendgemeinderä-
te mit Straßeninterviews antre-
ten. Am Samstag, 13. Mai, pa-
rallel zum „Treffpunkt Europa“,
werden wir junge Passanten zur
Bundestagswahl befragen.

Dabei wollen wir vor allem
herausfinden, was Jugendliche
von der derzeitigen Politik hal-
ten und wie informiert sie sind.
Mit einem Quiz wollen wir den
Interviewten auf den Zahn füh-
len: Unter anderem müssen sie
den Fotos von Spitzenkandida-
ten Namen zuordnen.

Die Interviews werden dank
der Hilfe durch den Stadt- und
Kreisjugendring gefilmt und
geschnitten. Das fertige Video
wird später bei einem von uns
unterstützten Politiker-Speed-
dating gezeigt. Beim Formulie-
ren der Fragen hat uns der Kin-
derschutzbund unterstützt.

Wir hoffen, dass wir mit die-
sem Interview ein Stück weit
mit dem Klischee aufräumen,
dass Jugendliche vollkommen
ahnungslos über das Gesche-
hen im Bundestag seien.

Auch hoffen wir auf ein oder
zwei lustige Antworten zum
Schmunzeln. Denn wenn wir
ehrlich sind: Nicht jeder kann
oder konnte mit 16 Jahren die
Namen der Spitzenkandidaten
auswendig. Sicher wird es beim
Quiz zu ein
paar Ver-
wechslungen
kommen.

Burcu Demir
Jugend-
gemeinderätin
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Stadtgarten wird umgestaltet
Überarbeiteter Entwurf des Stuttgarter Büros Glück überzeugt Jury

Durch den Neubau des Hotels
an der Harmonie und die Sanie-
rung der Tiefgarage erhält nun
auch der Stadtgarten ein neues
Gesicht.

Grundlage hierfür sind die
Vorschläge des Stuttgarter
Landschaftsarchitekten Micha-
el Glück, die kürzlich dem Ge-
meinderat und gestern den
Heilbronner Bürgerinnen und
Bürgern bei einer Infoveran-
staltung vorgestellt wurden.
„Der Entwurf ist stimmig und
passt gut zu den Plänen des Ho-
telneubaus“, erklärt Bürger-
meister Wilfried Hajek. Über-
zeugt habe hier vor allem, dass
der Stadtgarten nicht zum Vor-
garten des künftigen Hotels de-
gradiert werde. „Der Stadtgar-

ten soll eine öffentliche Grün-
anlage bleiben, ein Ort der Er-
holung und ein Treffpunkt für
die Heilbronner, die ihn gerne
aufsuchen“, so Hajek weiter.

Entwurf des Büros Glück
wird umgesetzt

Eine Jury, zu der unter anderem
Bürgermeister Wilfried Hajek,
Christoph Böhmer, Leiter des
Planungs- und Baurechtsam-
tes, sowie Grünflächenamtslei-
ter Hans-Peter Barz gehörten,
bewertete kürzlich die überar-
beiteten Entwürfe dreier Land-
schaftsarchitekturbüros, die an
die Pläne des Hotelneubaus an-
gepasst wurden. Die einstimmi-
ge Empfehlung an die Investo-
ren lautete: Umgesetzt werden

sollte der Vorschlag des Büros
Glück.

Originelle Gestaltungsele-
mente zeichnen den Entwurf
aus: Ein geschwungener Weg
führt künftig durch den Stadt-
garten. Hecken am Wegrand
und kreisförmige Gartenzim-
mer nehmen Gestaltungsele-
mente des Vorplatzes der Har-
monie auf. Auch Brunnen und
idyllische Treffpunkte als Orte
der Begegnung und Aktivität
sind geplant.

Durch den Hotelbau und die
notwendige Sanierung der
Tierfgarage an der Harmonie
müssen alle raumprägenden
Bäume fallen. Die markante
Flügelnuss an der Allee bleibt
allerdings erhalten. (stp)
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